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3rd heaven: Heiligkeit is for (almost) everyone 
 

1. ein Leben aus der Herrlichkeit Gottes 
 

- Serie: „dritter Himmel“ – geistliche Realität 
 

- In Hes 47 sehen wir eins der eindrücklichsten prophetischen Bilder für diese 
unsichtbare Realität: 
 
Ein Wasserstrom fließt aus dem Tempel (dem Heiligtum Gottes) 
„siehe, da standen auf dieser und jener Seite am Ufer des Stromes sehr 
viele Bäume. […] 
und [das Wasser] mündet ins [Tote] Meer, und wenn es ins Meer geflossen 
ist, dann wird das Wasser [des Meeres] gesund. 9 Und es wird geschehen: 
Alle lebendigen Wesen, alles, was sich dort tummelt, wohin diese 
fließenden Wasser kommen, das wird leben. Es wird auch sehr viele Fische 
geben, weil dieses Wasser dorthin kommt; und es wird alles gesund werden 
und leben, wohin dieser Strom kommt. […] 12 Aber an diesem Strom, auf 
beiden Seiten seines Ufers, werden allerlei Bäume wachsen, von denen man 
isst, deren Blätter nicht verwelken und deren Früchte nicht aufhören 
werden. Alle Monate werden sie neue Früchte bringen; denn ihr Wasser 
fließt aus dem Heiligtum. Ihre Früchte werden als Speise dienen und ihre 
Blätter als Heilmittel.“              Hes 47 

 
- à aus diesem „dritten Himmel“ fließen Herrlichkeit und Leben 
- ein Wasserstrom, der Totes zum Leben bringt, Frucht bringt 

o à Lösungen, Antworten, Hilfe, Inspiration, Gnade, Befähigung, 
Lebenskraft à alles Gute, was Gott will 
 

o Für dein Leben, Familie, Beruf und unsere Gesellschaft, Politik, 
Wirtschaft 

 
„9 Wie köstlich ist Deine Gnade … 
Menschen laben sich an den reichen Gütern Deines Hauses, 
Mit dem Strom Deiner Wonne tränkst Du sie. 
10 Denn bei Dir ist die Quelle des Lebens…“     
                   Ps 36,9-10 

 
- Gott will dich sättigen – dir Lebenskraft, Lebenslust geben – aus dem Himmel 

o à für dich: dein persönliches Glück, Erfüllung, Berufung (Christophe 
letzte Woche) 

o à & aus dir heraus für andere 
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- So viel Schieflage, Bedrohungen, Finsternis 
 

o Wir als Christen sind berufen, Lösungen und Antworten, gute Werke, 
Licht in eine verlorene Welt zu bringen, einen Unterschied zu machen 
à Könige und Priester zu sein (Offb 1,6) 

 
- Was sind Priester? Priester dienen Gott, in der Bibel (AT) v.a. im Haus Gottes 

/ Tempel / Heiligtum (erstmal nur Bild) 

o Bild ist à das Heiligtum – s. Hes 47 – ist die Quelle der Herrlichkeit, 
Wasserstrom des Lebens fließt aus dem Tempel (Heiligtum) = 3. 
Himmel 
 

- Priesterinnen und Priester sind keine Messdiener oder Pfarrer, sondern 
Ingenieure, Regisseure, Politiker, Geschäftsleute, Mütter, Väter, Brüder, 
Schwestern, die da, wo sie sind,  
à Botschafter und Diener Gottes sind, Mittler zwischen Gott und 
Menschen, die Gottes Realitäten, und Seine Herrlichkeit kennen 

  
o Unsere Gesellschaft (Politik + Wirtschaft) braucht Könige und 

Priester 
 

- Heiligkeit ist so wichtig, weil wir sollen unserer Welt dienen 
o Aber wenn unsere Reaktionen [auf Böses etc] nicht heilig, unrein, 

vermischt, reaktionär sind 
o à kraftlos, passiv, ängstlich 
oder: 
o Teil des Problems, nicht Diener, nicht in dem Maß gebraucht 

 
à Unsere Gesellschaft braucht, schreit nach heiligen Priesterinnen und 
Priestern [du und ich, ob Bosch, Film, Kunst, Soz.A.], die in Reinheit und 
Heiligkeit unserer Welt mit himmlischen Antworten dienen. 

 
 

2. Was ist Heiligkeit? 
 

- Im 3. Himmel, also Heiligtum ist Herrlichkeit, die wir brauchen, zu der wir 
alle berufen sind 
 

- nur Leviten, geheiligte Priester konnten in das Heiligtum, wo Herrlichkeit 
war 
 

- Martin H: „Herrlichkeit ist (nicht eine Atmosphäre o.ä.) sondern im Kern das 
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Offenbarwerden des Wesens der Person Gottes“ 
 

- à Wenn Gott offenbar wird à Seine Schönheit, Güte, Reichtum, 
Freiheit, …und Seine Heiligkeit 
 

- Wir (als Gemeinde) lieben Gottes Herrlichkeit – aber lieben wir auch 
Heiligkeit? 
 

o à Singen gerne „heilig, heilig, heilig…“ à spüren das Herrliche, 
Wunderschöne an Jesu Heiligkeit 
 

- à Aber was ist eig. „Heiligkeit“? 
 
2 Mo 19,2: 
„Ihr sollt heilig sein, denn Ich bin heilig, der HERR euer Gott…“ 
 
20,26: „…der ich euch von den Völkern abgesondert habe damit ihr Mir angehört!“ 
 
Definition: ָשׁוֹדק  qādōš 

- abgesondert, ausgesondert, geweiht, makellos,  
- Gegenwart Gottes und Heiligkeit sind eng miteinander verknüpft,  
- ‚anders‘, unterscheidet sich vom Nichtheiligen 

 
- manifestiert sich in Befolgung von Gottes Geboten (Maßstäben), hat mit 

bestimmten ethischen Verhalten zu tun (3 Mo 19,18) 
 

- Gott ist heilig – Sünde, alles, was Ihm nicht entspricht, ist nicht heilig, 
verunreinigt, ‚entheiligt‘ à auch Herzenshaltungen, Bitterkeit, Anstoß… 

- à u.v.m…. 
 

- Für manche erfüllend, schön, andere erschreckend, abschreckend, 
langweilig 

o Ich kirchl. Hintergrund: sakral, Weihrauch, dunkle Kirche à v.a. dies 
nicht und das nicht machen à Sünde 

 
Genfer Studienbibel: 
- „Der Gott, der im 3. Buch Mose redet und handelt und dessen wichtigste 

Eigenschaft Seine Heiligkeit ist, offenbart sich in den Evangelien in Jesus 
Christus und Seinem Erlösungswerk.“ 

 
- à d.h. Gottes Heiligkeit sollte für uns zentral sein 

 
o für uns als Gemeinde entscheidend über alles: wenn wir nicht eine 
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Gemeinde sind, die sich zentral um GOTT dreht 
o wenn wir nicht uns um Themen wie Heiligkeit drehen, wenn es bei uns 

keine Heiligkeit gibt, was machen wir dann? Dann fehlt uns ein Kern 
von dem wer wir sind und wofür wir existieren 

 
- Betonung aber auch/vor allem: Reinheit, Schönheit à aus Heiligkeit fließt 

Kraft Gottes 
 

o Weil: Heiligkeit ist alles, was Jesus ist, und deshalb super attraktiv 
(Ps 45) à Heiligkeit ist wahre Schönheit 

 
- Für dich: wir brauchen Heiligkeit für alle Bereiche unseres Lebens – macht 

alles rein, schön, kraftvoll (siehe oben) 
 

 
2.1 Kurz: wie wird man heilig? 

 
- Druck? nehmen à keine Zeit à Multiplikatorenkurs oder Audienz ;) (oder 

SDE, aber lieber Audienz ;)) 
 

- AT: heiligt sich durch Opfer à NT: Jesus vollkommenes Opfer für unsere 
Sünden 
 

- AT: Salbung heiligt à NT: Der Gesalbte heiligt uns 
 

- AT: du reinigst, heiligst dich, um zu Gott zu kommen à NT: du kommst, um 
geheiligt, gereinigt zu werden 
 
 

- Durch Sein Werk am Kreuz sind wir Heilige – es ist geschenkte Identität (1 
Kor 1,2; Kol 1,22; Eph 1,4; Hebr 2,11) à mit der Entscheidung für Christus, 
Wiedergeburt 
 

- à aber es hört damit nicht auf à Prozess der Heiligung  
 

 
2.2 ABER: geschenkt ist nicht egal 

 
„Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch… Treu ist 
Er, der euch beruft, Er wird es auch tun.“  
          1 Thess 5,23 
 
- Er heiligt, wir können es nicht selber 
- à der Weg ist der gleiche 
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o à Gnade, Gegenwart & Salbung 
 

- Aber da gibt es ein Spannungsfeld, was man nicht zu einfach auflösen 
sollte 

o Wir haben einen Anteil: 
 

à Offb 22,11 
„Der Heilige heilige sich weiter!“ 

 
- à ja, einfach, glauben, annehmen 

 
- à Aber gleichzeitig: passiv (Gott das Zweitbeste geben) ist nicht heilig 

 
o Ich immer wieder an Punkte, wo ich streben, suchen – nicht verdienen 

– aber Gott nachjagen muss 
 

o Und: Ihm mich, (ALLES) hingeben muss à alles was auf dem Altar 
hingelegt wird, hingegeben wird, wird geheiligt 

 
§ Hingabe, nicht festhalten heiligt, bringt Frucht à Röm 12,1; Joh 

12,24-25 
 

- Frieden (Ruhe): Glauben oder Passivität? Tun (Streben, Suchen) oder Ruh’n? 
o Praktisch: Herz, Ehrlichkeit, Menschen (Christophe letzte Woche) 

 
- Grundlade: eh Gnade, aber Er will uns tiefer in Heiligkeit führen 

 
- Und ein Leben aus dem 3. Himmel, aus der Herrlichkeit (jeder 

Lebensbereich) beinhaltet zentral mehr Heiligkeit 
 

 
3. Heiligkeit konkret 

 
-  Heiligkeit ist schön, für dein Leben, notwendig, du bist eingeladen 

 
- Wie sieht es konkret, runtergebrochen aus? 

 
- Irgendwo (;-)) im 1 Kor:  

 
Heiligkeit 
„…ist langmütig und gütig, 
…beneidet nicht, prahlt nicht, 
sie bläht sich nicht auf,  
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sie ist nicht unanständig,  
sie sucht nicht das Ihre,  
sie lässt sich nicht erbittern, 
sie rechnet das Böse nicht zu;  
sie freut sich nicht an der Ungerechtigkeit,  
sie freut sich aber an der Wahrheit;  
sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie erduldet alles.“ 
 

- Wenn du jemals auf einer Hochzeit warst, weißt du, es geht hier eigentlich 
um die Liebe 

 
- S. auch: 1 Thess 4 à Heiligung ist Gegenteil von pornea, Unzucht, 

Unreinheit à hat mit Liebe zu tun! 
 

- Heiligkeit wird definiert durch Liebe 
 

- zurück zur Quelle des Stromes: die Quelle der Herrlichkeit ist der 
Herrliche – Kol 2: in Ihm sind alle Schätze der Herrlichkeit verborgen 
 
 Ps 43 
Sende Dein Licht und Deine Wahrheit, 
Dass sie mich leiten, 
Mich bringen zu Deinem heiligen Berg… 
à …dass sie mich bringen zurück zur Ersten Liebe… 
Zu dem Gott, der meine Freude und Wonne ist… 
 

- zuerst LICHT UND WAHRHEIT dann kann ich kommen zum Heiligtum 
 

o à es fängt nie bei uns an; die Antwort muss aber sein: ein 
Hineindringen, Kommen in das Heiligtum, ein Gott suchen 

 
- wenn wir Gottes Herrlichkeit wollen/erleben - aber die Frucht nicht erste 

Liebe, größere Liebe zu Gott (und Menschen) ist — was machen wir dann? 
 

o Ich will in 5 Jahren mehr, besser lieben 
o in Jesus verliebt sein, meine Frau, dich, die Menschen draußen  
o und nicht nur von Gottes Herrlichkeit reden und über Seine Liebe 

predigen, auf Konferenzen rennen,… 
 

- es ist 2025 die richtige Zeit, das Heiligtum zu suchen –  
o Kinder, Ehe, Beruf, immer Gründe à aber du willst kein Leben leben 

(und bist nicht dazu geschaffen), wo du nicht im Heiligtum Gottes 
bist, wo Er deine Seele füllt, dich heiligt, mit dem Strom Seiner 
Wonne tränkt 
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Hohelied 1 
„Zieh mich Dir nach, so wollen wir laufen! 
Der König hat mich in Seine Gemächer gebracht; 
Ich freue mich an Dir, Du bist mein ganzes Glück. Deine Liebe ist besser als 
Wein…“  

 
- zieh mich in Deine Kammer so wollen wir laufen 

 
- das Heiligtum, Intimität, der Ort der ersten Liebe ist der Ort für den du 

gemacht bist 
o à mein/dein Wohnzimmer 

 
- „heilige mich“ = führ mich zurück zur ersten Liebe 

 
- praktisch: echt, ehrlich sein - i bring my heart to You, come as you are 

o Gott liebt Authentizität, sich eingestehen, nicht stehen bleiben  
 

- Vertrauen: wirst Du es am Ende gut machen? 
 

- “Grant that I may love You always; and then do with me whatever You will.” 
St. Alphonsus Ligouri 

 
 

- Liebe klärt alles - man sieht klar  
o wenn man dranbleiben muss, lässt es sich verliebt viel besser 

aushalten  
o man kann viel einfacher korrigiert werden, wenn man sich geliebt 

fühlt/weiß  
 

- 3rd heaven: is JESUS 
o Er ist die Quelle  
o zurück zu der Quelle, zurück ins Allerheiligste wo ER ist – zurück zur 

ersten Liebe 


